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Freiwillige Spenden für die Pfarre Eisgarn  
und die „INITIATIVE MUTTER-KIND IN NOT" erbeten!  
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mit freundlicher Unterstützung: 
 

r. k. Pfarre Eisgarn    

 

Ein Orgelkonzert aus der Konzertreihe 
ORGEL SPONTAN INTERNATIONAL 
St. Florian b. Linz, Görlitz, Brno, Znojmo, Linz,   
Wien, Freistadt, Telč, Prag,  Český Krumlov u. a. 
zur internationalen interkonfessionellen kulturellen Kommunikation  
von Ländern und Städten 
 
In dem von ihm geliebten Waldviertel gibt der Wiener Universalkünstler, Wissenschaftler und 
Forscher zehn Monate nach seinem letzten Orgelkonzert in der Stiftskirche der ehemaligen Propstei 
Eisgarn ein weiteres Orgelkonzert. 
Damals war die Kultur-Konzertveranstaltung ganz im Zeichen der zwei Tage zuvor in ihrer 
sterblichen Hülle in einem Erdkeller im Weinviertel aufgefundenen Julia Kührer aus Pulkau, für die 
sich der Präsident von IPS-WIEN auf vielen Ebenen unermüdlich einsetzte. Es war das nach den 
vielen Kulturkonzertveranstaltungen der Veranstaltungsreihe „ORGEL SPONTAN JULIA 
INTERNATIONAL“ das erste „JULIA ERINNERN“ – Orgelkonzert.  
 

Dieses Mal werden neben Julia das auch von ihr gekannte Waldviertel, der besondere Kirchenraum 
von Eisgarn, Tod und Auferstehung Christi und die himmlischen Sphären Marias ganz im 
Mittelpunkt dieses erweiterten „Julia-Konzertes“ stehen. Möge damit auch weiteres Licht in den 
„zweiten Teil“ des Rätsels Julia kommen, ganz in der Atmosphäre von Gebet, verinnerlichten 
Gedanken und Gefühlen. 
 

Die freiwilligen Spenden gehen wie letztes Jahr zu 50 % an die r. k. Pfarre von Eisgarn und zu 
50 % an die „Initiative Mutter und Kind in Not“ für jene jungen Mütter mit ihren Kindern, die in der 
österreichisch-tschechischen Grenzregion durch welche Gründe auch immer in die Sexarbeit 
gezwungen werden. 
Diese Veranstaltung ist auch einen Tag vorm Muttertag allen Müttern, Frauen und Männern, die 
sich um ihre Kinder kümmern, gewidmet. 


